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Gemarkungen der Gemeinde Thunau .

Tabellariſche Ueberſicht .
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2 HerabgekommeneGute Weide A. 1 . Geringe Weide A. 2. Gute Weide B. 1. Geringe Weide B. 2.

— — B. g .

Bemerkungen .
Als Als Als Als Als Auf⸗ f 8forſten Mattent

Im Davon Zu Aufzu⸗ Wald zu Matten
Beſtockt. Zu Matten Zu 9 in

Wald zu oder forſtung 1We ckt.
Ganzen . Ganzen . beſtockt.

Veſtockrſ

belaſſen . forſten . kata⸗ anzu⸗ belaſſen . ö⸗⸗
35

Bann
ſtriren . legen . legen.

Benennung und Lage . Fläche Fläche

Aufzu⸗

Wald,

der

als

55

abgegeben

werden

kann.

kata⸗ bald dring⸗
ſtriren . anzulegen . noth⸗enig

belaſſen .
lich .

Hochweiden A. Thalweiden B.

zu legen .
U U K

Rund

18,0 [3,0 [ Zur Verbindung des

Stallenkopf mit der

Thunau u . Schwei⸗
ne iſt eine Weid⸗

gaſſe auf demRücken

18,0

Gemarkung Thunau

anzulegen , durch —
ſchnittlich 50 mbreit

( im Wald ) ; die 4,8
ha eignen ſich zu
Almend . Auf rund

6 ha wird noch ge⸗

ſchorbt , rund 9 ha

ſind Reutfeld .
) 5 ha ſind felſig und

dünn verhurſtet ,
daher aufzuforſten ,
7 ha in Bann zu

legen .

Gemarkung Michelrütte .

Kleinere Flächen ſind
ev . als Almend zu

gewinnen . Rund

12 ha Reutfeld .
Die 25,9 ha auf

Gemarkung Thu⸗
nau und die 5,8 ha

in Gemarkung
Biſchmatt ſind in

Bann zu legen und

während dieſer Zeit

zu verbeſſern .

) Von den 43,7 ha

ſind 5 ha aufzu⸗
forſten , 36,7 ha in

Bann zu legen .

Gemarkung Biſchmatt

Summa



Hochweiden X.

Gute Weide A. 1 . Geringe Weide A. 2.

Benennung und Lage . Fläche
8

Als Als
üm

Im 2 Zu Aufzu⸗ Wald zu Matten

Ganzen .
Ganzen . 8 belaſſen . forſten . kata - anzu⸗

ſtriren . legen .

Gemarkung Thunau

Gemarkung Michelrütte .

Gemarkung Biſchmatt

Summa
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Thalweiden B.

f ö

Herabgek
Gute Weide B. J . Geringe Weide B. 2. 315 B3

Aufzu⸗ a. 5
Als 15 Als Als

Auf⸗im
Zu Matten Zu forſten Wald zu 8 5 Frftatg Auf⸗

3 ſt i

5
orſtun

Ganzen . Beſtockt .
ſen . anzu⸗ Beſtockt belafſen bezw . in

5 Muunge⸗ bald fn 9belaſſ ſſen. Bann feld f 119
legen . ſtriren . anzulegen . “ noth⸗ lich.

Fläche Bemerkungen .

Wald,

der

als

Weide

abgegeben

werden

kann.

zu legen . wendig .···ů

Rund

18,0 [3,0 [ Zur Verbindung des

Stallenkopf mit der

Thunau u . Schwei⸗
ne iſt eine Weid⸗

gaſſe auf demRücken
anzulegen , durch —
ſchnittlich 50 mubreit

( im Wald ) ; die 4,8
ha eignen ſich zu
Almend . Auf rund

6 ha wird noch ge⸗

ſchorbt , rund 9 ha

ſind Reutfeld .
Yß ha ſind felſig und

dünn verhurſtet ,
daher aufzuforſten ,
7 ha in Bann zu

legen .

Kleinere Flächen ſind
ev . als Almend zu

gewinnen . Rund

12 ha Reutfeld .
Die 25,9 ha auf

Gemarkung Thu⸗
nau und die 5,8 ha

in Gemarkung
Biſchmatt ſind in

Bann zu legen und

während dieſer Zeit

zu verbeſſern .

) Von den 43,7 ha

ſind 5 ha aufzu⸗
forſten , 36,7 ha in

Bann zu legen .
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